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Bezirksliga west ufr.

TG Höchberg –
Viktoria Mömmlingen

Samstag 21.09.24 - 17:00 Uhr 
Waldsportplatz

A-Klasse würzburg 1
(SG) TGH2/Waldbüttelbrunn– 

SV Bergtheim
22.09.24 um 15.00 Uhr  

B-Klasse würzburg 4

(SG) TGH3/Waldbüttelbrunn2  
(SG2) FC Zell  

22.09.24 um 13.00 Uhr  
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Konrad

Harant

  LEIDENSCHAFT

	 EMOTIONEN

	    TEAMGEIST NACHHOLSPIEL: 25.09.2024

(SG) TGH2/Wabü - DJK Würzburg 2 

Uhrzeit: 19:15 Uhr 

Kunstrasen -  Höchberg
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die TGH ruft Ihnen und euch allen einen herzlichen Will-
kommensgruß zu, insbesondere unseren heutigen Gäs-
ten aus Mömlingen, die vor wenigen Wochen den Zorn 
ausbaden mussten, welchen unsere Eisinger Lokalrivalen 
vom Waldsportplatz mit nach Hause genommen hatten.
Denn in der damaligen Backofenatmosphäre brillierten 
René Grimms Mannen über 45 Minuten hinweg und er-
spielten sich einen ebenso verblüffenden wie erfreulichen 
4:0-Pausenvorsprung, und auch wenn die zweite Halbzeit 
genau so begann, wie es die notorischen Zweckpessimis-
ten unter den Höchberg-Fans geahnt hatten (nach vier 
Minuten Elfmeter und [unberechtigtes] „Rot“ gegen Kapi-
tän Alex Beier, sah man um kurz vor sechs nur strahlende 
Kracken. Das 4:1 gegen Philipp Christs mit Superkickern 
gespickte Truppe war ein echtes Ausrufezeichen und 
ohne Übertreibung ein Höhepunkt in der jüngeren Ver-
einsgeschichte, daher: Chapeau, Jungs und Trainerteam. 
Apropos Coaches: Ein Interview mit unserem Co-Trainer 
Carsten Lanik finden Sie in der Heftmitte.

Vor zwei Wochen gastierten „Lissis Jungs“ dann beim 
Überraschungsteam Birkenfeld und zeigten sich auch 
dort von ihrer stärksten Seite. Man bedenke: Kurz nach 
seinem Führungstreffer gegen Eisingen hatte Philipp 
Hausmann sich eine Knöchelverletzung zugezogen, und 
durch Alex Beiers unvermeidliche Sperre musste René in 
der zweiten Hälfte gegen Eisingen sowie im gesamten 
Match in Birkenfeld den bekanntlich sensiblen IV-Bereich 
komplett umstellen. Bilanz: kein Gegentor, sondern jede 
Menge Souveränität und Dominanz von Peter Kohlhepp 
und Nico Mächtel, die sich zudem auf die Bissigkeit der 
beiden defensiven Außen, Philipp Glücker und Medin Lja-
jic, verlassen konnten.

In Birkenfeld räumten ferner Tom Hochstein und Niklas 
Fuchs auf den Sechserpositionen ordentlich ab, so dass 
letztlich ein klares Ballbesitz, vor allem aber auch Chan-
cenplus für Höchberg zu verzeichnen war. Schade nur, 
dass der wiedererstarkte Marcel Böhm und Tom Hoch-
stein ihre guten Gelegenheiten nicht verwandelten.

Und noch ein Sonderlob ist heute (aus technischen Grün-
den wurde dieses Vorwort vor dem Spiel in Aschaffenburg 
abgefasst, Anm. d. Red.) fällig, und zwar eines für unseren 
„Roadrunner“ Dennis Deppner, den die Mitspieler gern 
„Poldi“ rufen. Anders als der fußballerisch doch recht ein-
dimensionale Lukas Podolski ist Dennis überall auf dem 
Platz zu finden und glänzt mit tollen Dribblings, gnaden-
losem Anlaufen und mittlerweile auch gezielten Herein-
gaben wie gegen Eisingen. Nur weiter so, lieber Dennis, 
dann kommen bald zwangsläufig auch die Tore dazu 
(nicht vergessen: In Giebelstadt erzielte Deppner letztes 
Jahr 20 Treffer).

Doch sollten wir uns nicht blenden lassen: Vor dem ver-
gangenen Wochenende waren unsere heutigen Gäste 
und unsere Mannschaft Tabellennachbarn, und es bedarf 
heute zweifelsohne einer weiteren absolut konzentrierten 
und hartnäckigen Leistung, um uns von ihnen abzusetzen.
Unsere Zweite Mannschaft, die Spielgemeinschaft mit 
Waldbüttelbrunn, feierte vor dem letzten Wochenende 
zwei Siege, wobei insbesondere das 3:1 an der Lindleins-
mühle beeindruckte, da dort Silas Weidlein (in Birkenfeld 
mit einem vielversprechenden 45-Minuten-Auftritt) und 
Co. über 90 Minuten alles im Griff hatten. Wir wünschen 
ihnen und uns viele Zugaben!

Mo. +  Di.  Ruhetag
Mi.  +  Do. 17.00 - 23.00 Uhr  
Fr.    + Sa. 11.30 - 14.30 Uhr + 17.00 - 23.00 Uhr  
So.  11.30 - 14.30 Uhr + 17.00 - 22.00 Uhr

Liebe Gäste, liebe Kracken

Ralph Gerlich
Stadionsprecher

TG Höchberg Fußball e.V.
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Bezirksliga WEST Saison 2024/2025 Bezirksliga WEST Saison 2024/2025

 unser „Kracken-kader“   FC viktoria mömlingen

feldspieler

Tor

Dominik Daxhammer	 Christopher Endres
Lukas Leikam		  Lorenz Schmitt

tRAINERTEAM

Tobias	 Aulbach
Jonas	 Bachmann
Tino	 Blickhan
Silas	 Bernhard
Niklas	 Büttner
Nicolas	 Bystreki
Stephan	 Dorn
Jonathan	 Faust
Philipp	 Fischer
Philip	 Gaimann
Tino	 Giegerich
Steffen	 Graner
Alexander	 Gerner
Detlef	 Greger
Fabian	 Haas
Florian	 Hegmann
Enrico	 Jakob
Jannik	 Jakob
Alex	 Kaiser
Johannes	 Krambr
Manuel	 Krämer

Jonathan	 Komenda
Paulo	 Kupsk
Luca	 Kupski
Erol	 Kurt
Kostiantyn	 Lutsenko
Philipp	 Meyer
Julian	 Moro
Dennis	 Müßig
Oliver	 Neff
Max	 Niemert
Niklas	 Rolmann
Nicolas	 Schwab
Justin	 Subtil
Tilo	 Schuler
Georgios	 Tologlou
Kiriakos	 Tologlou
Benjamin	 Vilaca Merino
Aaron	 Völker
Jonah	 Weigand
Fabian	 Weiß
Lukas	 Wimmer

Trainer:	     Alex	 Kaiser
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Staff

.

Silvius
Lettmann

24

Jonah
Zimpel

25

  schiedsrichter:	  rene	         kohl              (TSV Gochsheim)

  Assistenten:	  hasan	         Dukelaj       (Spvgg Leinach) 
		   Matheo	         Hauck           (FC Gerolzhofen)

		              Seien Sie fair zu allen 		
	     Spielern und 
   		               Schiedsrichtern!

Schiedsrichterteam bei der Partie  
am 21.09.2024 gegen vikt. Mömmlingen

Jens
Kollert

TW-TRAINER
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 aktion rasenpatenschaft

Für einen Betrag von 
25,00 €/pro Feld für die  

Saison 23/24 können Sie 
Pate für ein Feld werden 
und so den Verein unter-

stützen.

Haben sie noch weitere 
Fragen oder möchten sie 

Pate werden?

Ansprechpartner: 
Konrad Harant oder 

Sebastian Genheimer helfen 
Ihnen gerne weiter und 

nehmen Ihre Unterstützung 
gerne entgegen.

Wir freuen uns über Ihre 
Unterstützung!

»pate werden«
Mach
mit!

91 92
Finn

Gredy 94
Bärbel

Hebling
Lothar

Hebling 97 98 99 100

HIER KÖNNTE IHRE 
WERBUNG STEHEN
Sprechen Sie uns an - wir freuen uns über Interesse:

persönlich:   
Konrad Harant oder Sebastian Genheimer

per Mail:
E-Mail:  marketing@fussball.tg-hoechberg.de

Weitere Werbemöglichkeiten finden Sie auf unserer Homepage unter: 
http://fussball.tg-hoechberg.de/verein/sponsoren/
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1. MANNSCHAFT Bezirksliga west 2024/2025

 Tabelle + Spieltage
 09. Spieltag	 (14. + 15.09.2024)
TSV Unterpleichfeld	 -	 TSV Lohr			   2 : 2
Spfrd Sailauf	 -	 TSV Eisingen		  1 : 4
Vikt. Mömmlingen	 -	 SV Birkenfeld		  0 : 1
TSV Pflaumheim	 -	 TSV Keilberg		  1 : 0
SSV Kitzingen	 -	 SpVgg Hösbach-Bahnhof	 1 : 2
SV Kürnach	 -	 Würzburger FV II		  2 : 5
VatanSpor AB	 -	 TG Höchberg		  1 : 1
TSV Rottendorf	 -	 TSV Großheubach		  3 : 1

 11. Spieltag	 (28. + 29.09.2024)
Spfrd. Sailauf	 -	 TG Höchberg		  Sa.
TSV Lohr		  -	 TV Keilberg		  So.
TS Unterpleichfeld	 -	 Hösbach-Bahnhof		  So.
TSV Pflaumheim	 -	 Würzburger FV II		  So.
SSV Kitzingen	 -	 TSV Großheubach		  So.
SV Kürnach	 -	 TSV Eisingen		  So.
TSV Rottendorf	 -	 SV Birkenfeld		  So.
VatanSpor AB II	 -	 Vikt. Mömlingen		  So.

 10. Spieltag	 (21.09. + 22.09.2024)
TG Höchberg	 -	 Vikt. Mömmlingen		 Sa.
TSV Lohr		  -	 VatanSpor Aschaffenburg	 Sa.
TSV Keilberg	 -	 TSV Unterpleichfeld		  Sa.
TSV Eisingen	 -	 TSV Rottendorf		  Sa.
Hösbach-Bahnhof	 -	 TSV Pflaumheim		  So.
SV Birkenfeld	 -	 Spfrd. Sailauf		  So.
TSV Großheubach	 -	 SV Kürnach		  So.
Würzburger FV II	 -	 SSV Kitzingen		  So.
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 Fakten Gegner:  Viktoria Mömlingen

 Vereinsanschrift
Viktoria Mömlingen		  Bachstraße 44,  63853 Mömlingen

 Vereinsdaten
Gründung		  1922
Mitglieder	          	 0500
Farben		           	 grün, schwarz, weiß
Internet:			   www.viktoria-moemlingen.de
Vereinsführung:		  Jörg Graumann, Matthias Ritter
			   Ewald Völker, Colin Scholz  
			   Torsten Jakob
 

 Saisoninformationen
Saisonziel:		  einstelliger Tabellenplatz
Meisterfavorit:		  schwierig, da sich kein Verein  
			   absetzen wird 
 

 Formbarometer der letzten 6 Spiele

       Ergebnisse:		   	 Torverhältnis:
2	 Siege			   13 geschossene Tore
1 	 Unentschieden		  21 Gegentore
3	 Niederlagen

mit gemütlicher Terrasse

Genießen Sie unsere Atmosphäre bei  
deutschen und griechischen Spezialitäten

Auf Ihren Besuch freut sich 
Fam. Michael Vassilou

Öffnungszeiten täglich 
(außer mittwochs) von
11:30 - 14:00 Uhr
17:00 - 22:00 Uhr

Rudolf-Harbig-Platz 3 
97204 Höchberg
TEL.: 0931 40 74 47
www.restaurantmainland.de

Unterstützung
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  		S  occerclub Würzburg	 -	 (SG) TG Höchberg 2/TSG Waldbüttelbrunn – 
				E    ndergebnis:	 2 : 5   (Halbzeit  2 : 2)

2. MANNSCHAFT A-klasse wü 1 -  2024/2025

 Tabelle 
 7. Spieltag	     (Sonntag, 14.09.2024)

ETSV Würzburg 2	 -	 TSV Grombühl II	            3 : 0
SV Heidingsfeld 2	 -	 DJK/SV Gramschatz             3 : 3
SV Bergtheim	 -	 SV Kist		             3 : 0
TSV Lengfeld 2	 -	 (SG) TGH 2/Wabü              2 : 2 
Soccerclub WÜ	 -	 SV Oberdürrbach                 1 : 7
SB DJK Würzburg 2	 -	 TSG Estenfeld 2                    2 : 4
SC Lindleinsmühle	 -	 SV Maidbronn                       1 : 2

 9. Spieltag	     (Sonntag, 29.09.2024)

Soccerclub Würzb.	 -	 SV Kist		               13:00 Uhr
TSV Lengfeld 2	 -	 SV Maidbronn 2	              13:00 Uhr
TSG Estenfeld 2	 -	 SV Heidingsfeld	              13:00 Uhr
(SG) TGH 2/Wabü	 -	 DJK/SV Gramschatz           15:00 Uhr
DJK Würzburg 2	 -	 TSV Grombühl 2                     15:00 Uhr
SV Bergtheim	 -	 ETSV Würzburg 2	              15:00 Uhr
.SC Lindleinsmühle	 -	 SV Oberdürrbach2	              15:00 Uhr

 8. Spieltag	     (Sonntag, 22.09.2024)

SV Maidbronn 2	 -	 SV Heidingsfeld              Fr.  19:00 Uhr
DJK Gramschatz	 -	 TSV Lengfeld 2	      Sa. 16:30 Uhr
TSV Grombühl 2	 -	 Soccerclub Würzburg          13:00 Uhr
TSG Estenfeld 2	 -	 SC Lindleinsmühle               13:00 Uhr
SV Kist		  -	 ETSV Würzburg 2                  15:00 Uhr
SV Oberdürrbach	 -	 DJK Würzburg 2                    15:00 Uhr
(SG) TGH 2/Wabü	 -	 SV Bergtheim                       15:00 Uhr
.

Am 12.09.2024 hatte die (SG) TGH/Wabü ihr Ausweichaus-
wärtsspiel mit der kürzesten Anfahrt der Saison - Frankenwarte 
Höchberg gegen den Soccerclub Würzburg.

Von Beginn an zeigte sich, dass die "Kracken" die spielerisch 
klar bessere Mannschaft sein sollten. Doch die Pässe aus dem 
Mittelfeld in die Spitze waren zu ungenau, so dass zählbares 
leider nicht "heraussprang".
 
Wie so oft ging die Heimelf durch ein kurioses Tor, als 2 Ab-
wehrspieler am Ball vorbeirauschten und einem überlegten 

Schuss ins Eck mit 1:0 in Führung. Der Soccerclub konnte sogar 
durch einen weiteren Fehlpass auf 2:0 erhöhen.

Jetzt hatte auch Coach Ruckert genug und wechselte bereits 
vor der Halbzeit 2x.  
Direkt danach verkürzte Philipp Brandt durch tollen Einsatz im 
16er auf 2:1. Noch vor der Pause erzielte Mariano Schmitt durch 
einen Schuss aus ca. 20 Meter den Ausgleich.

Nach der Halbzeit waren wir die klar spielbestimmende Mann-
schaft und konnten das Ergebnis noch auf einen auch in der 
Höhe verdienten 5:2 Auswärtssieg erhöhen.

Die Tore erzielten Philip Nöth, Marius Daig und Maximilian Rost.

Am darauffolgenden Sonntag spielte man bei der Reserve des 
TSV Lengfeld 2:2
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 ballspspenden saison 2024/2025

»wir würden uns freuen, wenn sie uns mit einer ballspende 

unterstützen würden. 

sprechen sie uns an!«

Konrad Harant & Sebastian Genheimer

tsv
keilberg

tsv
lohr

sv
Kürnach

TSV 
Unterpleichfeld

ssv 
kitzingen

Sportfreunde 
Sailauf

Wolfgang
knös

Bürgermeister
alexander

Knahn

fv
Würzburg ii

Spvgg 
hösbach-Bahnhof

tsv 
pflaumheim

tsv
eisingen

TSV
groSSheubach

martin
guckenberger

viktoria
mömmlingen

sv
birkenfeld

TSV
rottendorf

vatanspor
Aschaffenburg II

konrad
harant

  

Stefan 
Hebling

Familie Pesce
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 internet

Besuchen Sie auch unsere Social-Media-Kanäle 
oder unsere Homepage.

Hier erfahren sie interessante Neuigkeiten zu 
unseren Aktiven- oder Jugendmannschaften.

www.facebook.com/tghoechberg

www.instagram.com/tghoechberg

www.hoechberg-fussball.de

WIR SAGEN DANKE
Danke an alle Helfer, Sponsoren oder sonstige Unterstützer die uns beim Spielbetrieb 

oder diversen Veranstaltungen unterstützt haben.

NUR SO GEHT EHRENAMT UND VEREINSLEBEN IM VEREIN 
GENAU WIE UNSER VEREINSMOTTO:     #GEMEINSAM MEHR ERREICHEN#
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interview mit Carsten Lanik

Seit Saisonbeginn hat die TGH Fußball bekanntlich ein 
neues Trainerduo – bestehend aus zwei erfahrenen und 
erfolgreichen Coaches: René Grimm und Carsten Lanik. 
Das Interview mit Cheftrainer Grimm konnten Sie in der 
ersten Ausgabe des Kracken-Echo lesen, und nun – nach 
gut einem Viertel der Saison 24/25 – ist der „Mann an 
Renés Seite“ unser Gast. 

Frage: Lieber Carsten, bei aller Freude über dein Engage-
ment am Waldsportplatz stellte sich so mancher Fußballfan 
die Frage, warum du dein Erfolgsprojekt Grombühl aufge-
geben hast. Hat dir Basty Gredy, unser Manager, ein Ange-
bot, das du einfach nicht ablehnen konntest, unterbreitet – 
und welche Rolle spielte René für deine Entscheidung?
Carsten: Das Projekt TSV Grombühl habe ich wieder aufge-
geben, weil ich schnell gemerkt hatte, dass ich die Vielzahl 
der dort zu bewältigenden Aufgaben alleine nur schwer und 
nicht in der notwendigen Qualität erledigen konnte. Bevor 

sich René bei mir gemeldet hatte, war ich eigentlich schon 
gedanklich bei einem Jahr Pause vom aktiven Erwachsenen-
fußball. Dass ich das ursprünglich auf 2-3 Jahre angelegte 
Ziel, mit dem TSV Grombühl in die Kreisliga aufzusteigen, 
bereits im ersten Jahr erreichen konnte, macht mich immer 
noch sehr glücklich. Letztendlich war René der entscheiden-
de Faktor, warum ich mich für einen Neustart bei der TGH 
entschieden habe. Die Zusammenarbeit mit René hat mir 
schon beim ASV Rimpar sehr viel Freude gemacht, und das 
setzen wir nun nahtlos fort. Im Zuge der Gespräche lernte ich 
dann auch Basty und seine Ideen und Vorstellungen von der 
Zukunft der TGH kennen. Da war dann schnell klar, dass ich 
gerne ein Teil davon sein wollte.

Frage: Fasse bitte die letzte – meisterliche – Saison mit Grom-
bühl kurz zusammen. Was war euer Erfolgsrezept – und 
kannst du die Erfahrungen, die du dort gemacht hast, auch 
hier bei den Kracken einbringen?
Carsten: Es hat sich mal wieder bewahrheitet, dass eine gute 
Offensive Spiele gewinnt, eine Top-Defensive jedoch Meis-
terschaften. Wir hatten die beste Abwehr mit den meisten 
Zu-Null-Spielen und dann halt aber auch ein paarmal das 
glücklichere Ende für uns. Insgesamt gingen nur drei Spie-
le verloren. Darüber hinaus war die Vorgabe, junge Spieler 
aus der U19 in das Team einzubauen. Auch das hat super 
funktioniert, auch wenn es an der einen oder anderen Stelle 
mal viel Geduld braucht. Gerade diese Geduld ist aktuell des 
Öfteren auch bei unserem Team bei der TGH notwendig. Wir 
haben eine sehr junge und sehr talentierte Mannschaft und 
darüber hinaus auch eine Spielsystemumstellung zu bewäl-
tigen. Die Spielidee ist schon gut zu erkennen und die Jungs 
werden in naher Zukunft noch ein ganzes Stück besser. Ich 
bin gespannt, wie weit wir die Jungs spielerisch aber auch 
taktisch bringen werden. Sehr spannend …

Frage: Nimm uns bitte mit auf eine Reise durch deine persön-
liche Fußballgeschichte (Jugend, Aktivität, Trainerjob).

Carsten: Ich habe in der Jugend als Feldspieler beim SV 
Oberdürrbach begonnen und die älteren Jahrgänge beim 
ETSV Würzburg gespielt. Der Wechsel ins Tor kam dann 
durch eine Atemwegserkrankung, die mich immer noch be-
gleitet. Als Spieler durfte ich beim SV Oberdürrbach, dem SV 
Veitshöchheim, der TG Höchberg (chancenlos gegen Timo 
Katzenberger, den besten Keeper, der aus meiner Sicht je 
bei der TGH gespielt hat), Kickers Würzburg und beim TSV 
Grombühl spielen.
Als Trainer begann ich 2009 beim ASV Rimpar (U19), ASV 
Rimpar II und als Co-Trainer von René bei ASV Rimpar; wei-
ter ging‘s zum SSV Kitzingen und zum SV Sendelbach-Stein-
bach. Ich war dann vier Jahre beim FV Thüngersheim, 
Jugendtrainer beim FV 04 Würzburg (U17 und U15), TSV 
Retzbach und dem TSV Grombühl. 

Frage: Wie ist im TGH-Trainerteam eigentlich die Aufgaben-
verteilung (Trainingsbetrieb und Spieltage)? Ihr wirkt übri-
gens für mitfiebernde Außenstehende wie ein über Jahre 
hinweg eingespieltes Team, im besten Sinne fast wie ein 
altes Ehepaar …
Carsten: Naja 😊 Wir besprechen die Wochenschwerpunkte 
und Trainingsinhalte immer gemeinsam durch und teilen 
uns dann auch die Umsetzung im Training auf. Mit dem Wis-
sen, dass jede Minute mit unseren Jungs im Training wich-
tig ist, spielt es auch keine Rolle, wer das Aufwärmen, den 
Hauptteil und den Schlussteil anleitet. Das wechselt eigent-
lich immer durch.
An den Spieltagen sind wir zunächst mal Lissi für Ihren Ein-
satz und Ihr Herzblut für den Verein sehr dankbar. Wir kön-
nen uns rein auf den Fußball konzentrieren, was nicht selbst-
verständlich ist. René übernimmt die Ansprache vor dem 
Spiel, ich ergänze das manchmal noch punktuell während 
dem Aufwärmen. Auch das Aufwärmen teilen wir uns, was 
zu weniger Hektik führt. Wir haben da schon einen sehr gu-
ten Weg gefunden.

  LEIDENSCHAFT
	 EMOTIONEN
	    TEAMGEIST
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interview mit Carsten Lanik

Frage: Wir führen dieses Interview noch vor dem Spiel bei 
Vatan Spor II, also nach acht absolvierten Partien. Wie fällt 
dein bisheriges Saisonfazit aus – und was können bzw. soll-
ten unsere Jungs noch besser machen?
Carsten: Mein Fazit fällt bislang etwas durchwachsen aus. 
Leider haben wir aus meiner Sicht unnötig Punkte gegen 
Keilberg und Großheubach liegen gelassen, was aktuell 
eine etwas bessere Platzierung verhindert. Trotzdem sind 
wir spielerisch auf einem sehr guten Weg. Uns fehlt bislang 
jedoch etwas die Konstanz. Vor Vatan Spor II haben wir jetzt 
gegen Eisingen und Birkenfeld nicht verloren und 4 Punkte 
geholt, und ich wünsche mir, dass wir es schaffen, nun eine 
Serie an Punktgewinnen zu starten.

Frage: Am vergangenen Sonntag gastierte Höchberg in der 
„Bezirksliga-Boomtown“ Birkenfeld, beim vorzüglich einge-
spielten Überraschungsteam dieser Spielzeit, das zudem 
über viele lautstarke Fans verfügt. Kribbelt es in einer so hit-
zigen Atmosphäre bei dir nach all den Jahren auf bzw. ne-
ben dem Rasen immer noch (so sehr wie bei uns) und war 
es – wie wir fanden – ein echtes „Null zu null der besseren 
Sorte“?
Carsten: Es kribbelt nicht, es kocht 😊 Nach einer eher schwie-
rigen ersten Halbzeit konnten wir durch eine Systemumstel-
lung in der 2. Halbzeit die Oberhand über Birkenfeld gewin-
nen und hatten dann sehr gute Chancen, ein Tor zu erzielen. 
Leider haben wir das nicht geschafft, so dass wir nun mit ei-
nem Punkt leben müssen. Ich denke, es war für die Zuschau-
er ein sehr abwechslungsreiches und spannendes Spiel mit 
dem Show Down des nicht gegebenen 11-Meters für uns in 
der letzten Minute. 

Frage: Nach dem Halbzeitpfiff verharrten René und du noch 
einige Minuten auf der Bank, während die Mannschaft be-
reits in die Kabine marschiert war. Kannst du uns verraten, 
worüber ihr in diesen Momenten diskutiertet?
Carsten: Könnte ich schon, will ich aber nicht – solche Dinge 
bleiben im Trainerteam.

Frage: In der Woche davor war euch ja ein ganz besonderer 
Erfolg geglückt: ein letztlich souveräner 4:1-Triumph gegen 
unsere erfolgsverwöhnten Nachbarn aus Eisingen. Sind sol-
che Derbys für Fußballer etwas so Besonderes wie für Fans, 
und was waren an jenem legendären heißen Spätsommer-
nachmittag die Schlüssel zum Sieg?

Carsten: Ein Derby gegen den TSV Eisingen sollte für jeden 
Fußballer der TG Höchberg etwas Besonderes sein. Der 
Schlüssel war ganz klar, dass unsere Mannschaft es unbe-
dingt besser machen wollte als in der Vorsaison. Sie wollten 
es unbedingt gewinnen, haben hart dafür trainiert, und das 
hat man am Spieltag spüren können. Eisingen hatte schon in 
der Trainingswoche vor dem Spiel verloren.

Frage: Die unvermeidliche Frage eines jeden naseweisen 
Journalisten: Was ist für die TGH im restlichen Verlauf der 
Spielzeit tabellarisch „drin“? René hat die Mainpost ja bereits 
wissen lassen, dass unsere junge Equipe noch einige Jahre 
Zeit brauchen wird, bevor wir uns „schwindelerregende“ Zie-
le setzen …
Carsten: Ich bin da ganz der Meinung von René: Wie lange 
eine Entwicklung dauert, weiß man ja nie so genau. Wenn 
wir es schaffen, die Saison so lange wie möglich offen zu 
halten, und am Ende im ersten Drittel der Tabelle einlaufen, 
haben wir schon vieles gut gemacht. Wir werden sehen …

Frage: Eine wichtige Rolle spielt für viele Neuankömmlinge 
am Waldsportplatz das „Drumherum“. Wie gefällt es dir bis-
lang in deiner neuen Rolle in der TGH-Familie?
Carsten: Ich fühle mit in der TGH-Familie gut aufgenommen 
und mir gefällt es bislang sehr gut.

Ralph + Sebo: Und wir uns mit dir und René – alles Gute für 
die kommenden Aufgaben und die Entwicklung des Teams!
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 Landkarte und Entfernungen der Bezirksliga West
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Entfernungen der Gegner unserer TGH (Ausgangspunkt Höchberg)

Vikt. Mömmlingen	 81 km
VatanSpor AB II	 75 km 
TSV Großheubach	 70 km
Spfrd. Sailauf		  63 km	
Hösbach-Bahnhof	 66 km

TSV Pflaumheim	 63 km
TSV Keilberg		  63 km
TSV Lohr		  55 km
SSV Kitzingen		 27 km
SV Birkenfeld		  26 km

TSV Unterpleichfeld	 18 km
SV Kürnach		  16 km
TSV Rottendorf 	 16 km
TSV Eisingen		  08 km
Würzburger FV II	 06 km
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TSV Unterpleichfeld	 18 km
SV Kürnach		  16 km
TSV Rottendorf 	 16 km
TSV Eisingen		  08 km
Würzburger FV II	 06 km
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  TV Marktheidenfeld 2 – (SG) TG höchberg 3/Waldbüttelbrunn 2	E ndergebniss: 3 : 2   (3:1)

3. MANNSCHAFT B-klasse wü 4 -  2024/2025

 Tabelle 
 7. Spieltag		 (Sonntag, 15.09.24)

Bergrothenfels 2	 -	 SV Birkenfeld 2		  1 : 3
(SG) Laudenb 2	 -	 SV Unteraltertheim		  0 : 10
FV Thüngersheim 2	 -	 (SG 2) SV Trennfeld		  7 : 1
(SG 2) FC Zell	 -	 FC Thüngen 2		  4 : 0
Marktheidenf. 2	 -	 (SG) TGH3/Wabü 2		 3 : 2
spielfrei:			   SV Veitshöchheim 2

 9. Spieltag		 (Sonntag, 08.09.24)

Bergrothenfels 2	 -	 FV Thüngersheim II		  Sa. 17:00
(SG 2) FC Zell	 -	 SV Unteralterheim		  So. 11:30
SV Veitshöchheim 2	 -	 (SG 2) SV Trennfeld		  So. 13:00
FC Thüngen 2	 -	 (SG) TGH3/Wabü 2	                     So. 12:45
spielfrei:			   (SG 2) FV Laudenbach-Himmelstadt
spielfrei:			   TV Marktheidenfeld 2
spielfrei:			   (SG 2) SV Trennfeld

 8. Spieltag		 (Sa. + So.  21. + 22.09.24)

FC Thüngen 2	 -	 FV Bergrothenfels/Hafenl. 2    Sa. 14:00
SV Birkenfeld 2	 -	 FV Thüngersheim 2	                 So. 12:45
SV Unteralterheim	 -	 TV Marktheidenfeld 2               So. 13:00
(SG) TGH3/Wabü 2	-	 (SG 2) FC Zell	                 So. 13:00
spielfrei:			   (SG 2) FV Laudenbach-Himmelstadt
spielfrei:			   SV Vetishöchheim 2
spielfrei:			   (SG 2) SV Trennfeld

Am Sonntag den 15.09.2024 begeneten sich die Ver-
eine Marktheidenfeld und Höchberg die jeweils eine 
bisher ordentliche Bilanz vorweisen können.
 
Die TGH startete deutlich besser als Marktheidenfeld 
ins Spiel und gewann ziemlich schnell spielerisch die 
Oberhand.

Durch ein unglückliches Gegentor führte Markthei-
denfeld ab der 16. Minute.
Ca. 10 Minuten später setze sich Maximiian Meier 
gut durch und wurde im 16er vom Gegner zu Fall 
gebracht. Moritz Otto übernahm die Aufgabe und 
verwandelte den Elfmeter mit einem starken Schuss 
in die Mitte.
Doch in der 33. und 35. Minute kam der TV Markt-
heidenfeld durch 2 lange Bälle direkt vor das Tor und 
konnte beide zu Zählbaren verwandeln.
Die 3:1 Führung war zur Halbzeit nicht unverdient..

 
Trainer Johannes Öhrlein weckte seine Jungs aber 
zur Halbzeit nochmals auf und in der 56.. konnte man 
mit  einen schön platzierten Schuss ins Eck durch 
Lukas Westermeier den Anschlusstreffer erzielen. 

Die gesamte 2. Halbzeit hatten die Jungs der (SG) 
TGH/Wabü genügend Chancen für den Ausgleich, 
aber der Ball wollte einfach nicht ins Eckige.

Nun gilt es am Sonntag, 22. September, 15 Uhr in 
Waldbüttelbrunn gegen den FC Zell weiter Punkte 
auf die Habenseite zu bringen.

Aufstellung:

Leon Ott, Simon Diedrich, Andre Eitel, Christian 
Wunderling, Lukas Westermaier, Andreas Westermai-
er, Maximilian Maier, Moritz Otto, Thanh Ngoc Diep, 
Christopher Gibbs, Daniel Öhrlein

 
Ersatzspieler: 
 
Ole Reins, Finn Krappitz, Marius Wurzbacher
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 Jugendabteilung sagt danke an Michael Ruckert

Stefan Hebling
Max-Planck-Str. 6
97204 Höchberg

Tel.: 0173 3222495 | Höchberg

Im Rahmen eines internen Trainingsspiels zwischen der U19 und der zweiten Mannschaft der SG I wurde Michael 
Ruckert nach vielen Jahren in der Jugend der TGH verabschiedet. Seine Trainerkarriere startete Michael als Trainer 
im Kleinfeld bei der Mannschaft seines Sohnes, an dessen Seite er einige Jahre blieb. Nach einer kurzen Unterbre-
chung übernahm er im Dezember 2021 die A-Jugend der TGH. Die Mannschaft befand sich zu diesem Zeitpunkt 
am Tiefpunkt ihrer Entwicklung: Abstieg aus der Kreisliga, Rücktritt des Trainers und geringe Trainingsbeteiligung. 

In den kommenden Monaten konnte Michael mit 
seiner Art überzeugen und bereits erste sportliche 
Erfolge vorweisen. In der Hinrunde der Saison 22/23 
scheiterte die Mannschaft von Michael, jetzt schon 
mit gewachsenem Kader und wiedererstarktem Te-
amgeist, denkbar knapp im letzten Saisonspiel am 
Wiederaufstieg in die Kreisliga. Seine letzte Saison 
als Trainer im höchberger Jugendbereich bestritt Mi-
chael mit „seiner“ A-Jugend dennoch in der Kreisliga, 
in der sich die Mannschaft, anders als noch vor ein-
einhalb Jahren, als spielerisch starke und schwer zu 
bespielende Einheit präsentierte. Auch wenn es am 
Ende zu keinen nennenswerten sportlichen Erfolgen 
gereicht hat, hat Michael aus einem Trümmerhaufen 
in kürzester Zeit eine konkurrenzfähige und spielstar-
ke Fußballmannschaft geformt. Lieber Michael. Auch 
als ehemaliger Kapitän kann ich sagen: vielen Dank 
für deinen Einsatz. Wir sind froh, dass du uns als Trai-
ner im Herrenbereich erhalten bleibst!

   Michael Ruckert bei der Verabschiedung  
mit Jugendleiter Markus Scheuring

P.S. Michael ist seit dieser Saison nun Trainer der Aktiven
(SG) TG Höchberg 2/TSG Waldbüttelbrunn
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 chronik erinnern sie sich noch? heute vor:

Kommt die TGH gegen die Würzburger Kickers Reserve zum ersten Sieg der Saison 74/75. Beim 5:3 Sieg trafen 
Schmitt, Knöss 2x, Reichert und Billinger. Gegen technisch bessere Gäste, kam man durch Kampf und der besseren 
Ausdauer zu einem verdienten Sieg. Auch die Disziplin gegenüber dem SR war hervor zu heben! 

Erlebt Höchberg ein Wechselbad der Gefühle. Beim 4:4 in Haßfurt führt die TGH bereits mit 3:0, ehe man mit 3:4 
zurückliegt. 
Mit großer Moral holt man am Ende den zweiten Punkt in der Geschichte der Landesliga. 
Die Tore: 0:1 Kohl (3.), 0:2 Mahler (50.), 0:3 Fleckenstein (53.FE), 1:3 (54.), 2:3 (60.), 3:3 (73.), 4:3 (87.), 4:4 Mahler (91.FE).    

Holt Höchberg gegen Lichtenfels beim 2:2 zwar einen Punkt, spielt aber wie eine Herde ohne Leithammel. 
Trainer Walter sprach sogar von einer katastrophalen Leistung obwohl man ein 0:2 aufholte! 
Nachdem Dorbarth in der 61. Min der Anschlusstreffer gelang, traf Michael Karl (der einzige der Normalform erreich-
te) in der Nachspielzeit! 

Holt die TGH durch ein kurioses Eigentor einen Zähler in Mitterteich (1:1). Bei einem Rückpass zum Torwart drosch 
Keeper Domke über den Ball der zum Ausgleich über die Linie kullerte. So ein Ding habe ich in meiner Laufbahn 
noch nicht bekommen, so der 40-jährige Schlussmann nach dem Spiel! 
Die Zweite gewinnt mit 9:2 gegen Uettingen - Ertl und Ruck treffen jeweils dreifach, außerdem Schenk (der nach 
Tätlichkeit Rot sieht), Stumpf und Breitenbach! 

Die TGH verliert in einem hitzigem Derby vor 250 Zuschauern mit 3:2 beim TSV Kleinrinderfeld. Durch 2 Tore des  jetzi-
gen Spielertrainer des TSV Kleinrinderfeld Dennie Michel (1:0  und 3:1) und einem sehenswerten Weitschusstor, erzielte 
Julian Hippacher das zwischenzeitliche 1:1. Der Anschlußtreffer zum 3:2 durch Christian Ettinger kam leider zu spät.

Die TGH kommt gegen den TSV Keilberg leider nur zu einem 1:1. Die TGH ging in der 80. Minute durch Niklas Fuchs 
mit 1:0 in Führung. In der 94. MInute erzielten die Gäste den schmeichelhaften Ausgleich zum 1:1. 
Die 2. Mannschaft gewinnt in einem tollen Spiel mit 4:1 gegen den DJK Grammschatz. Die Tore erzielten David 
Siebert, 2x Niklas Fuchs und 1x Dominik Broll

50
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40  
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20
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10
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1
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30
Jahren
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 unsere getränke pässe

Die Bonuskarte der etwas anderen Art! 
Frei nach dem Motto: 

„Gemeinsam mehr trinken“.

10 Genuss-Biere unseres Premium -Sponsors, der  
Würzburger Hofbräu für nur 30,00 € kaufen.

• Der TGH-Bierpass kostet nur 30,00 €
• �Den TGH Bierpass ist ab sofort bei jedem Heimspiel  

am Getränkestand zu erwerben.
• �Der TGH-Bierpass ist an allen Heimspielen am   

Höchberger Waldsportplatz einsetzbar.

Die Bonuskarte mit dem gewissen 
prickeln! Frei nach dem Motto:   

„einmal schorle – immer schorle“.

10 Secco-Schorle kaufen und nur  
8 Secco-Schorlen zahlen.

• Der TGH-Secco-Schorle-Pass kostet nur 20,00 €
• �Den TGH Secco-Schorle-Pass ist ab sofort bei jedem 

Heimspiel am Getränkestand zu erwerben.
• �Der TGH-Secco-Schorle-Pass ist an allen Heimspielen 
am Höchberger Waldsportplatz einsetzbar.

hol‘
sie dir!
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impressum | regeln | danksagung

wir bitten um beachtung:

1. �Wir bitten zu beachten, dass während den 
Spielen Bild-/Film- und Tonaufnahmen ange-
fertigt werden können. Mit Betreten des Platzes 
haben Sie diese Information an genommen.

2. �Seien Sie fair zu den Schiedsrichtern, Spielern 
und gegnerischen Fans, denn wir möchten 
friedliche, spannende Spiele ohne Beleidigun-
gen, Diskriminierung, Pyrotechnik und sonsti-
gen Schmähgesängen.

3. Jede Art von Pyrotechnik oder ähnlichem wird 
  nicht geduldet! Dies wird mit Stadionverbot  
    und persönlicher Haftung aller entstandenen    
   und aufkommenden Kosten bestraft!

4. Den Anweisungen des Ordnungsdienstes ist 
    unverzüglich nachzukommen!

 regeln

 impressum

herausgeber:
TG Höchberg Fußball e.V.
Postfach 1111
97204 Höchberg

erscheinungsweise: 
zu allen Heimspielen

anzeigen: 
Konrad Harant und Sebastian Genheimer 
E-Mail: marketing@fussball.tg-hoechberg.de

fotografie: 
TG Höchberg Fußball e.V.
Sebastian Genheimer, 		  Ralph Gerlich
www.sportfotografie.de,		 www.anpfiff.info

kontakt: 
E-Mail: kontakt@fussball.tg-hoechberg.de

Grafik/Layout/homepage: 
Sebastian Genheimer
E-Mail: kontakt@fussball.tg-hoechberg.de
E-Mail: pr@fussball.tg-hoechberg.de

redaktion: 
Ralph Gerlich (Vorwort, Interview)
Sebastian Genheimer (Tabellen usw.)
Klaus Conrad (Vereinschronik)
(SG) TGH/Wabü 1+2 (Spielberichte A- und B-Klasse)

DRUCK: 
Brigitte Scheiner      
Druck- und Verlagsservice
Andreas-Bauer-Straße 8
97297 Waldbüttelbrunn
kontakt@scheiner.de
www.scheiner.de

quellenangaben: 
Chronik TG Höchberg Fußball e.V.
www.bfv.de
www.anpfiff.info
www.mainpost.de

Die Herausgabe unseres Stadionmagazins 
wird erst möglich durch die  

Unterstützung vieler Firmen und Geschäftsleute. 

An dieser Stelle wollen wir uns daher
aufrichtig für deren Unterstützung bedanken! 

Ohne Ihre Hilfe wäre die Realisierung unseres  
„Kracken-Echos“ nicht möglich. 

Wir würden uns freuen, wenn Sie Ihr Augenmerk  
bei Ihren Einkäufen auf die Werbeanzeigen in 

diesem Heft legen würden und so die Belange der 
TG Höchberg Fußball e.V. unterstützen würden. 

Vielen herzlichen Dank!
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Gärtnerei und Gartenbaumschule Karl-Heinz Hupp   ·   Otto-Hahn-Straße o.Nr.  97204 Höchberg   ·   www.gaertnereihupp.de   ·   0931 407140 

Tut mir und meinen Pflanzen gut.



BESTE SICHT MIT UNSEREN
KOMPLETTBRILLEN ANGEBOTEN!
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Öff nungszeiten

Montag bis Freitag
9.00 – 18.00 Uhr

Samstag
9.00 – 13.00 Uhr

Optik Busse-Müller GmbH

 Hauptstr. 50a
 97204 Höchberg

 Tel. 09 31 - 49 70 50

 info@muellersbrillenstudio.de
 www.muellersbrillenstudio.de

* Marken-Kunststoff gläser. Stärke bis +/- 4,0 dpt., cyl. - 2,0 dpt. (Gleitsicht Add. 3,0). Fassungen aus unserem Aktionssortiment. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Gültig bis 31.10.2024.

Einstärkenbrille
für Nähe oder Ferne in Ihrer Sehstärke

ab 139 € *

inkl. Hartschicht und Super-Entspiegelung

Gleitsichtbrille
für Nähe und Ferne in Ihrer Sehstärke

ab 259 € *

inkl. Hartschicht und Super-Entspiegelung

Komplettpreis

Fassung + Gläser

Viele weitere Modelle

zur Auswahl


